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Die Aktivitäten unseres FS im Jahr 2025 lassen sich in zwei Kategorien aufteilen: 
Unterstützung in Fällen von Übergriffen oder Diskriminierung und Para-Go. 
 
Über das Jahr hinweg haben uns diverse Kontaktaufnahmen von Menschen erreicht, die 
übergriffiges Verhalten erlebt haben. Wir behandeln die Fälle vertraulich, solange die 
Betroffenen es nicht explizit anders wünschen. Der Kontakt mit den Betroffenen lief 
konstruktiv und vertrauensvoll ab. 
In einigen Fällen haben wir aufgrund der Meldung den Kontakt mit anderen Personen 
gesucht. Teilweise konnten wir viel erreichen und für eine zufriedenstellende Lösung sorgen. 
In anderen Fällen wurden unsere Kontaktversuche abgeblockt und es konnte keine Lösung 
gefunden werden. Insgesamt ziehen wir hier ein positives Fazit. 
 
Unser anderer Aufgabenblock war Para-Go. Hier haben wir drei Artikel in der DGoZ 
veröffentlicht und die erste deutsche Para-Go-Meisterschaft organisiert. Mit 6 
Teilnehmenden wurde die Meisterschaft gut angenommen. In Verbindung mit dem positiven 
Feedback, das wir erhalten haben, ziehen wir aus dem Turnier ein positives Fazit. Im 
Zusammenhang mit der Meisterschaft haben wir mit den Teilnehmenden und Interessierten 
eine Diskussionsrunde geführt, die uns wertvolle Anstöße für die zukünftige Arbeit in diesem 
Bereich gegeben hat. Wir stehen weiter mit den Teilnehmenden im Kontakt, um die 
Para-Go-Meisterschaft aber auch Turniere im Allgemeinen zu verbessern. Auf einzelnen 
Turnieren haben wir bereits Punkte der Barrierefreiheit angesprochen und stehen gerne 
allen Turnierausrichterinnen und Turnierausrichtern als Ansprechstelle zu Fragen der 
Barrierefreiheit zur Verfügung. 
 
Im Jahr 2026 werden wir die Aktivitäten aus dem vergangenen Jahr fortsetzen. 
Hereinkommende Anfragen werden selbstverständlich bearbeitet, und auch eine zweite 
Auflage der Para-Go-Meisterschaft ist in Planung. 


